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Eiselfing/Wasserburg – Ein neues Gesicht auf dem Thron und ein stolzer 
Titelverteidiger bei der Jugend. Das diesjährige Königsfischen des Wasserburger 
Kreisfischereivereins und die dazugehörige Königsfeier im Gasthaus Schmid in 
Kerschdorf standen ganz im Zeichen der gelebten Tradition. 
 
„Unser Königsfischen ist seit vielen Jahrzehnten eine traditionsreiche Veranstaltung 
und ein ganz besonderer Höhepunkt im Vereinsleben“, betonte Vorstand Franz 
Göpfert. Die Protestaktionen und laute Kritik von einzelnen Tierschutzorganisationen 
in Deutschland ändere nichts daran, dass die Vereinsmitglieder ihre gemeinsame 
Leidenschaft, Fische zu fangen, aktiv auslebten. Das Töten der Tiere erfolge nicht 
aus Spaß, sondern zur Weiterverarbeitung für hochwertige Lebensmittel. „Wir halten 
unsere Gewässer sauber und intakt, legen neue Laichplätze an, haben die Natur in 
unserer Region im Blick. Und das alles ehrenamtlich und seit jeher mit gesundem 
Menschenverstand“, so Göpfert. 
 
In diesem Jahr beteiligten sich bei nicht optimalen Wetterbedingungen insgesamt 
137 Fischer am Königsfischen, deren Fangzahl zusammen eher mäßig ausfiel. 
Neuer Fischerkönig wurde Daniel Dax aus Pfaffing mit einem 1.745 Gramm 
schweren und 63 Zentimeter langen Hecht aus dem Katzbach. Seit 18 Jahren treues 
Vereinsmitglied, freute sich der neue Würdenträger beim Umhängen der Königskette 
sehr über die Auszeichnung. Seinen Titel als Fischerprinz und somit erfolgreichster 
Jungfischer erfolgreich verteidigen konnte der elfjährige Kilian Posch ebenfalls aus 
Pfaffing. Er fing eine 430 Gramm und 33 Zentimeter lange Regenbogenforelle im Inn. 
 
Mit einer Verlosung für die Vereinsmitglieder und frischen Steckerlfischen sowie 
geräucherten Spezialitäten ging die Veranstaltung schließlich zu Ende. 
 
 
Foto (von links): Vorstand Franz Göpfert mit dem neuen Fischerkönig Daniel Dax und 
Fischerprinz Kilian Posch bei der Siegerehrung. 

 


